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Satzung  
zur Aufhebung der Satzung 

über den Betrieb und die Gebühren  
der Feuerbestattungsanlage 

der Stadt Braunschweig 
(Betriebs- und Gebührenordnung  

der Feuerbestattungsanlage) 
 

Auf Grund der §§ 2, 10 und 12 des Gesetzes über das Leichen-, 
Bestattungs- und Friedhofswesen vom 8. Dezember 2005 (Nds. 
GVBl. S. 381), der §§ 10 und 13 des Niedersächsischen Kom-
munalverfassungsgesetzes vom 17. Dezember 2010 (Nds. 
GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 16. Dezember 2014 (Nds. GVBl. S. 434), sowie der §§ 1, 2, 
4 und 5 des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes in 
der Fassung vom 23. Januar 2007 (Nds. GVBl. S. 41), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 18. Juli 2012 (Nds. 
GVBl. S. 279), hat der Rat der Stadt Braunschweig in seiner 
Sitzung am 21. Juli 2015 folgende Satzung beschlossen: 
 

Artikel I 
 

Die Satzung über den Betrieb und die Gebühren der Feuerbe-
stattungsanlage der Stadt Braunschweig (Betriebs- und Gebüh-
renordnung der Feuerbestattungsanlage) vom 21. Mai 1974 
(Amtsblatt für die Stadt Braunschweig Nr. 11 vom 10. Dezember 
1974, S. 49) in der Fassung der Elften Änderungssatzung vom 
19. Juni 2012 (Amtsblatt für die Stadt Braunschweig Nr. 20 vom 
09. Juli 2012, Seite 75) wird aufgehoben. 

Artikel II 
Inkrafttreten 

 

Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung im Amts-
blatt der Stadt Braunschweig in Kraft. 
 
Braunschweig, den 6. August 2015 
 

Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

I. V. 
Geiger 

Erster Stadtrat 
 
Vorstehende Satzung wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Braunschweig, den 6. August 2015 
 

Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

I. V. 
Geiger 

Erster Stadtrat 

Sechzehnte Satzung 
zur Änderung der Satzung 

über die Gebühren für die Friedhöfe 
in der Stadt Braunschweig 

(Friedhofsgebührensatzung) 
 
Auf Grund der §§ 10 und 13 des Niedersächsischen Kommunal-
verfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. 
GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 16. Dezember 2014 (Nds. GVBl. S. 434), der §§ 1, 2, 4 und 
5 des Nds. Kommunalabgabengesetzes vom 23. Januar 2007 
(Nds. GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes 
vom 18. Juli 2012 (Nds. GVBl. S. 279), und § 13 des Gesetzes 
über das Leichen-, Bestattungs- und Friedhofswesen vom 
8. Dezember 2005 (Nds. GVBl., S. 381), hat der Rat der Stadt 
Braunschweig in seiner Sitzung am 21. Juli 2015 folgende Sat-
zung beschlossen: 
 

Artikel I 
 
Die Satzung über die Gebühren für die Friedhöfe in der Stadt 
Braunschweig (Friedhofsgebührensatzung) vom 13. Dezember 
1977 (Amtsblatt für die Stadt Braunschweig Nr. 14 vom 
30. Dezember 1977, S. 64), zuletzt geändert durch die Fünf-
zehnte Satzung zur Änderung der Satzung über die Gebühren 
für die Friedhöfe in der Stadt Braunschweig (Friedhofsgebühren-
satzung), in der Fassung vom 21. Oktober 2014 (Amtsblatt für 
die Stadt Braunschweig Nr. 16 vom 19. November 2014, S. 67) 
wird wie folgt geändert: 
 
„1.  § 2 Gebühren und Gebührenmaßstäbe Abs. 2 lit d wird wie 

folgt gefasst:  
 
Die Gebühren für die Inanspruchnahme der Feierräume auf 
den unter § 1 Abs. 1 Ziffer 1 und 2 genannten Friedhöfen 
sowie der Feierhallen und des Aufbahrungsraumes Helm-
stedter Straße 38 a dürfen höchstens über den Betrag lau-
ten, der sich aus den auf sie entfallenden Kosten geteilt 
durch die erwartete Zahl der jährlichen Benutzungsfälle 
ergibt.  

 
 2. Der in § 2 Abs. 3 als Anlage zur Friedhofsgebührensatzung 

genannte Gebührentarif wird um folgende Ziffern ergänzt:  
 

5.4 Aufbahrung einer Leiche im Aufbahrungs- 
  raum  58,00 €  
 5.5 Benutzung Feierhalle I   270,00 €  

5.6 Benutzung Feierhalle II   170,00 €  
 
Benutzung der Feierhallen I und II für eine Trauerfeier von 
30 Minuten zuzüglich einer Vor- und Nachbereitungszeit von 
weiteren 30 Minuten.“  
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Artikel II 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung im Amts-
blatt der Stadt Braunschweig in Kraft. 
 
Braunschweig, den 6. August 2015 
 

Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

I. V. 
Geiger 

Erster Stadtrat 
 
 
Vorstehende Satzung wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Braunschweig, den 6. August 2015 
 

Stadt Braunschweig 
Der Oberbürgermeister 

I. V. 
Geiger 

Erster Stadtrat 
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